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Antrag auf Anerkennung als Träger der freien Jugendhilfe 
gemäß § 75 SGB VIII
Bitte an den Falzmarken falzen und im Fensterbriefumschlag versenden 
Portoersparnis
Anträge, Briefe und Eingaben können – versehen mit der Anschrift des Empfängers – in die Briefkästen jeder städtischen Dienststelle (z. B. Ämter, Bürgerbüros, Zweigstel-len des Sozialamtes, Friedhöfe, Zweigstellen der Stadtbüchereien) geworfen werden. 
Dieses Verfahren eignet sich allerdings nicht für fristgebundene Eingaben. Für Schrei-ben zur Wahrung einer Frist steht der Nachtbriefkasten im Verwaltungsgebäude Willi-Becker-Allee 6–8 (Nähe Hauptbahnhof) zur Verfügung.
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1.
Hiermit beantragen wir die Anerkennung als Träger der freien Jugendhilfe. Die hierfür erforderlichen Angaben sind dem folgenden Formular zu entnehmen. Die einzureichenden Nachweise sind diesem Antrag beigefügt.
Vollständiger Name laut Satzung oder Gesellschaftsvertrag
Sitz (Postleitzahl, Ort)
Postalische Anschrift (soweit abweichend vom Sitz)
Telefon
E-Mail
Mitglieder des Vorstands
2.
Name, Vorname
Alter
Anschrift (Straße, Postleitzahl, Ort)
I
Name, Vorname
Alter
Anschrift (Straße, Postleitzahl, Ort)
II
Name, Vorname
Alter
Anschrift (Straße, Postleitzahl, Ort)
III
Name, Vorname
Alter
Anschrift (Straße, Postleitzahl, Ort)
IV
Bereich
Bitte Bereich eintragen
Name, Vorname
Alter
Anschrift (Straße, Postleitzahl, Ort)
V
Name, Vorname
Alter
Anschrift (Straße, Postleitzahl, Ort)
VI
Name, Vorname
Alter
Anschrift (Straße, Postleitzahl, Ort)
VII
Territorialer und inhaltlicher Wirkungsbereich
Zeitpunkt der Aufnahme der Tätigkeit im Bereich der Jugendhilfe
Art der Jugendhilfeleistungen
Angaben zur Zusammenarbeit mit örtlichen Jugendämtern
Mitarbeitende zum Zeitpunkt der Antragstellung
Territoriale Verortung der Leistung (Stadtteil/Gemeinde)
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3.
4.
Anzahl der vor Ort tätigen Mitarbeitenden
Anstellungsverhältnis
Qualifikation
Name, Vorname
I
Anstellungsverhältnis
Qualifikation
Name, Vorname
II
Anstellungsverhältnis
Qualifikation
Name, Vorname
III
Anstellungsverhältnis
Qualifikation
Name, Vorname
IV
Anstellungsverhältnis
Qualifikation
Name, Vorname
V
Anstellungsverhältnis
Qualifikation
Name, Vorname
VI
Anstellungsverhältnis
Qualifikation
Name, Vorname
VII
Anstellungsverhältnis
Qualifikation
Name, Vorname
VIII
Anstellungsverhältnis
Qualifikation
Name, Vorname
IX
1    Richtwerte für den üblichen Satz sind den Grundsätzen für die Anerkennung zu entnehmen.
Gemeinnützigkeit
6.
Die Vergütung der Leitungskräfte sowie der Mitarbeitenden der Organisation entspricht dem üblichen Satz 1. Bitte entsprechende Nachweise beifügen!
Nein
Ja
Die Organisation verfügt über Mieterträge.
Nein
Ja, Nachweise sind beigefügt
Es bestehen Verbindungen zu anderen Gesellschaften.
Nein
Ja, Nachweise sind beigefügt
Die Organisation hat Beraterverträge abgeschlossen.
Nein
Ja, eine Übersicht über abgeschlossene Beraterverträge ist beigefügt 
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Tätigkeit auf dem Gebiet der Jugendhilfe innerhalb des letzten Jahres vor Antragstellung
5.
Nur bei Anträgen von Kindertageseinrichtungen
7.
Ein Konzept zur Sicherung von Ü3-Plätzen bzw. Nachweis über 
die Sicherstellung einer lückenlosen Anschlussbetreuung ist vorhanden. 
Ja, das Konzept ist beigefügt
Nein
Begründung:
Nur bei Anträgen von Kindertagespflegestellen
8.
Ein Konzept, in dem insbesondere auch die Regelung von 
Ruhepausen nach § 4 Arbeitszeitgesetz, Vertretungsregelungen 
für Ausfallzeiten sowie die Einrichtung von entsprechenden 
Arbeitsschutzmaßnahmen erläutert werden, ist vorhanden. 
Nein
Begründung:
9.
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Sonstige Anmerkungen
Ja, das Konzept ist beigefügt
Ein pädagogisches Konzept ist vorhanden.
Ja, das Konzept ist beigefügt
Nein
Begründung:
Ein pädagogisches Konzept ist vorhanden.
Nein
Begründung:
Ja, das Konzept ist beigefügt
Die Zusammenarbeit mit einer Fachberatung besteht.
Nein
Begründung:
Ja, die Darstellung der Sicherstellung
einer Fachberatung ist beigefügt
Ich versichere hiermit, dass meine Angaben vollständig und wahr sind. 
Mir ist bekannt, dass unvollständige oder unrichtige Angaben die sofortige Aufhebung der Anerkennung nach sich 
ziehen können. 
Eine abschließende Bearbeitung kann erst dann erfolgen, wenn alle erforderlichen Unterlagen und Nachweise 
eingegangen sind.  
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Rechtsverbindliche Unterschrift(en) sowie Namenswiedergabe in Druckschrift
Datum
Ort
Bei Anträgen von Kindertageseinrichtungen zusätzlich: 
Pädagogisches Konzept der Kindertageseinrichtung
Bei Anträgen von Kindertagespflegen zusätzlich: 
Pädagogisches Konzept der Kindertagespflegestelle
Ggf. ein Konzept zur Sicherung von Ü3-Plätzen bzw. Nachweis über die Sicherstellung einer lückenlosen Anschlussbetreuung.
Plausible Auskünfte, z. B. in Form eines Konzeptes, in dem insbesondere auch die Regelung von Ruhepausen nach 
§ 4 Arbeitszeitgesetz, Vertretungsregelungen für Ausfallzeiten sowie die Einrichtung von entsprechenden Arbeitsschutzmaßnahmen erläutert werden.
Darstellung der Sicherstellung einer Fachberatung
Beigefügte Unterlagen2
10.
Auszug aus dem Vereins-/Handelsregister für die Organisation 
Aktueller Freistellungsbescheid des Finanzamtes für die Organisation oder Darstellung nachvollziehbarer Hinweise 
in der Satzung sowie schlüssiger Nachweise, z. B. durch Finanzierungspläne, dafür, dass die Tätigkeit nicht mit 
Gewinnerzielungsabsicht betrieben wird 
Eine ausführliche Darstellung der Ziele, Aufgaben und der Organisationsform der Organisation 
(Nachweis i.d.R. durch Satzung, Geschäftsordnung, Gesellschaftsvertrag)
Erweiterte Führungszeugnisse der Vorstandsmitglieder/Geschäftsführungen soweit diese gemäß § 72a SGB VIII 
ein Führungszeugnis für ihre Tätigkeit benötigen
Plausible Angaben zur Vergütungsstruktur für das hauptamtliche Personal und ggf. Tarifbindung, Versicherung der 
tarifentsprechenden Vergütung der Leitungskräfte und Erklärungen zur ggf. gewährten außertariflichen Leistungen
Nachweis über die Strukturen, in denen die Organisation eingebunden ist einschließlich Konzernverbindungen
Plausible Darstellung des wirtschaftlichen Aufwands für Immobilien, insbesondere von Mietzahlungen an Strukturen 
innerhalb der eigenen Trägergruppe oder des eigenen Konzerns
Eine Übersicht über ggf. abgeschlossene Beraterverträge
Eine Stellungnahme einer Gruppe junger Menschen, an die das Angebot des Trägers gerichtet ist im Sinne einer Beteiligung 
gemäß §8 Abs. 1 SGB VIII. Bei Jugendverbänden und Jugendgruppen ist diese Stellungnahme nicht erforderlich.
2    Die beizufügenden Angaben und Anlagen sind ebenfalls den Grundsätzen zur Anerkennung gemäß § 75 SGB VIII zu entnehmen.
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